




Bildverarbeitungssoftware 
bereits integriert

NAVIS-EX ist die netzwerkfähige Bildverarbeitungs-
software für das Retina Scan DuoTM2 oder andere 
bildgebende Geräte von NIDEK. Die Software 
ist intuitiv zu bedienen: automatisierte 
Funktionen, schnelle Aufnahmen und 
hochaufl  ösende Bilder unterstützen bei 
der effi  zienten Zusammenarbeit mit 
dem Retina Scan DuoTM2.

Funktionsumfang:

�ƒ Analyse und Report

�ƒ Normative Auswertung

�ƒ Progressionsanalyse

�ƒ DICOM-Konnektivität

�ƒ Retina-Map  NEU

�ƒ Denoising-Funktion  NEU

Bedienerfreundlich
Komfort durch Schnelligkeit

Automatisch

Die für NIDEK typische 3D-Autozentrierung, Autofokus und automatische Messauslösung sind 
die Voraussetzungen für eine schnelle Darstellung des Fundus. Sobald das automatische Tracking 
durchgeführt ist, werden OCT- und Farb-Fundusbilder in einem Vorgang aufgenommen.

Platzsparend 

Durch die kompakte Bauweise fi ndet dieses Kombigerät auch 
Platz in kleinen Praxisräumen. Mit elektrisch höhenverstellbarem 
Tisch und Computer ergibt sich ein funktionales Gesamtpaket.

Start 3D-Autozentrierung
und Autoauslösung

FundusaufnahmeOCT-Scan Fertig
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Bildoptimierung

Erhöhen Sie die Helligkeit, um auch feinste Details in 
dunklen Bildbereichen sichtbar zu machen.

Retina-Map (12 x 9 mm)

Mit dem Retina Scan DuoTM2 nehmen Sie ein 12 x 9 mm 
großes Areal auf, welches Makula und Papille abbildet. 
Basierend auf der normativen Datenbank erfolgt die 
9 x 9 mm große normative Bewertung des Ganglienzell-
komplexes und der gesamten Netzhautdicke. Gleich-
zeitig erfolgt die normative Bewertung der peripapillären 
Nervenfaserschicht in einem Areal von 6 x 6 mm. Mit nur 
einer Aufnahme erhalten Sie so eine normative Bewer-
tung von Glaukom und Netzhaut.

Vielfalt an OCT-Scans

Die verschiedenen Scans sind gezielt für unterschiedliche 
diagnostische Fragestellungen optimiert. Makula-Scans 
liefern hochaufl ösende Informationen über die zentralen 
Netzhautschichten, während Papillen-Scans den Seh-
nervenkopf detailliert analysieren. Durch die große 

Auswahl an Scanmustern lassen sich Untersuchungen 
fl exibel anpassen. Je nach Bedarf können Scan-Kombina-
tionen (Combos) in festgelegter Reihenfolge erstellt wer-
den, um Zeit zu sparen und Konsistenz zu gewährleisten.

Die neue Bildverbesserungstechnik auf Basis von Deep 
Learning zeigt automatisch ein entrauschtes Bild an. Die 
Denoising-Technik liefert hochaufl ösende Bilder, die mit 
der Mehrfachbild-Überlagerung vergleichbar sind. 

Denoising: Rauschreduzierung durch Deep Learning (optional)

So werden hochaufl ösende Bilder aus einem einzigen 
Frame erzeugt, die Aufnahmezeit reduziert und der Pa-
tientenkomfort erhöht.

Bild eines einzelnen B-Scans Bild nach B-Scan Denoising

Denoising

OCT
Hochaufl ösende Scans für sichere Diagnosen

Retina-Map (12 x 9 mm)

Normative 
Datenbank 
(Papille: 6 x 6 mm)

Normative Datenbank 
(Makula: 9 x 9 mm)



Normative Analyse  (am Beispiel eines Glaukomfalles)

Follow-up Analyse
Follow-up des Ganglienzellkomplexes im makulären  
Bereich mit 7 aufeinanderfolgenden Untersuchungen.  
Jeweils oben die Farbkarten mit den normativen  
Abweichungen, darunter die Farbkarten mit numerischer 
Angabe der Veränderung zum Erstbefund und farb
codiert die Abweichung zur normativen Gesundgruppe.
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Netzhautdicke im makulären Bereich

3D-Darstellung eines Makula-Scans Radialscan im makulären Bereich mit farbcodierter 
Dickenkarte

Ganglienzellanalyse im makulären Bereich

1 	 Farbkarte der anatomischen Dicke

2 	 Sektoren zeigen in Ampelfarben die Abweichungen 
zur altersspezifischen normativen Gesundgruppe.

3 	 Farbkarte der normativen Abweichungen

4 	 Farb-Fundusbild



Funduskamera
Das professionelle Multitalent

12 Megapixel-CCD-Kamera

Das Retina Scan DuoTM2 hat eine integrierte 
12 Megapixel-CCD-Kamera, die Farb-Fundusaufnahmen 
in höchster Qualität liefert.

Stereo- und Panorama-Fotografi e

Das Retina Scan DuoTM2 navigiert mit verschiedenen 
Fixations positionen die Panorama-Aufnahmen, auf deren 
Basis automatisch eine Gesamtfundusaufnahme erstellt 
wird. Stereoskopische 3D-Aufnahmen werden durch 
automatisches Positionieren des Messkopfes erreicht.

Panorama Fundus-Aufnahmen Stereo Fundus-Aufnahmen

FAF – Fundus-Autofl uoreszenz
(Nur im Modell 
Retina Scan DuoTM 2 FAF) 

Die Fundus-Autofl uoreszenz ist eine nicht-invasive 
Methode, um das RPE ohne Kontrastmittel zu unter-
suchen. Die FAF-Aufnahmen ermöglichen die Detektion 
retinaler Störungen im Frühstadium.

FAF entsteht durch das natürliche Vorhandensein von 
Lipofuszin in den Zellen des retinalen Pigmentepithels. 
Wenn dieses Pigment mit einer bestimmten Lichtwellen-
länge angeregt wird, beginnt es zu leuchten (fl uoreszie-
ren). Durch diese Reaktion kann die Verteilung von Lipo-
fuszin sichtbar gemacht und analysiert werden. Lipofuszin



Vermessung der Hornhaut

Pachymetriekarte, basierend auf einem  
Cornea-Radialscan

Karte der Corneadicke Corneascan

OCT-Angiographie

Erfassen Sie die Mikrovaskulatur der Netzhaut in beein-
druckender Detailtreue – ohne den Einsatz von Kontrast-
mitteln. Mit der optionalen OCT-Angiographie sind Sie 
bestens gerüstet für die Diagnostik von retinalen Gefäßer-
krankungen. Ein Scan reicht aus, um wichtige Informatio-
nen zu sammeln und Ihre Patienten sicher zu behandeln.

OCT des vorderen  
Augenabschnitts

Das optionale Vorderabschnittsmodul ermöglicht OCT-
Aufnahmen des Kammerwinkels und der Cornea. Risiken 
wie Winkelblock oder Veränderungen in der Vorder-
kammer werden schnell erkannt, sodass Sie frühzeitig 
reagieren können.

Datenbank für lange Achslängen 

Die normative Datenbank für lange Achslängen* bietet eine noch genauere Glaukombeurteilung bei Patienten mit  
Achslängen-Myopie. Auf Basis der einzugebenden Baulänge des Auges wird die optimale normative Datenbank ausgewählt.

*  Datensammlung aus einer Stichprobe von asiatischen Patienten

Optional Features

AngioScan

The optional AngioScan is available for OCT-Angiography imaging and diagnostics. The easy to use interface 
provides seven slabs for the macula map and four slabs for the disc map. This interface has intuitive 
functionality and removes projection artifacts. Segmentation into multiple slabs allows enhanced assessment 
of retinal microvasculature at specific depths and regions of interest. The effect of pathology can be 
evaluated in greater detail at each retinal depth.

Scan pattern

• Macula map
   (6 x 6 mm, 9 x 9 mm)

• Disc map
   (4.5 x 4.5 mm, 5.1 x 5.1 mm, 6 x 6 mm)

Macula map Disc map

Long axial length normative database

The optional long axial length normative database assists in diagnosing macular diseases and glaucoma in 
patients with long axial lengths. Data was collected from a sample of Asian patients.

Sample analysis 
of a patient with 
long axial length
(27.0 mm)

27.0 mm

Axial length 
compensation

Normative database Long axial length normative database

Anterior segment adapter

The optional anterior segment adapter enables observation 
and analyses of the anterior segment.

Angle measurement

• ACA
Angle between posterior corneal surface and iris surface

• AOD500 (AOD750)
Distance between iris and a point 500 µm (or 750 µm) from the 
scleral spur on the posterior corneal surface

• TISA500 (TISA750)
Area circumscribed with AOD500 (or AOD750) line, posterior 
corneal surface, line drawn from scleral spur in parallel with 
AOD line, and the iris surface

Corneal measurement

• Corneal thickness
Corneal thickness of the apex and 
user selected sites

• Corneal thickness map
Map of corneal thickness plotted radially Thickness map

Angle measurement

Corneal measurement

OCT image screening software

The optional OCT image screening software* categorizes OCT images
from all models in the NIDEK OCT series, increasing efficiency when
reviewing numerous OCT images.

Screening result
•   A large difference from normal eyes

•   Moderate difference from normal eyes

•   Minor difference from normal eyes

Image of retina denoted by

Image of retina denoted by

Screening condition
1) Scan pattern: Macula cross, Macula multi cross, Macula radial 6/12 and 
Macula map (only if cross scan is used)  2) Scan length: 6.0 mm  
3) Scan position: 0 or 90 degrees  4) Image centered on the fovea

*Analysis is performed with a software module created by CRESCO Ltd.

Optionale Funktionen
Machen Sie Ihr Retina Scan DuoTM2/FAF noch leistungsfähiger

Beispiel-Analyse 
eines Patienten mit 
einer langen Achs-
länge von 27,0 mm

Normative Datenbank Normative Datenbank für lange Achslängen



OCULUS/NIDEK Retina Scan DuoTM2 
Technische Daten
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W W W.OCULUS.DE OCULUS Optikgeräte GmbH
Postfach • 35549 Wetzlar • GERMANY 
Tel. +49 641 2005-0 • Fax +49 641 2005-255
E-Mail: sales@oculus.de • www.oculus.de

Das OCULUS QM-System ist zertifiziert nach  
ISO 13485 (MDSAP) und (EU) 2017/745 (MDR)
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OCT
OCT-Scanprinzip Spektral-Domain-OCT
Digitale OCT-Auflösung Z: 4 µm, X-Y: 3µm
Optische OCT-Auflösung Z: 7 μm, X-Y: 20 μm
Scan-Breite X: 3 bis 12 mm 

Y: 3 bis 9 mm
Z: 2,1 mm

OCT-Wellenlänge 880 nm
Scan-Geschwindigkeit Bis 70.000 A-Scans/s
Dauer einer 3D-Aufnahme 1,1 s (im regulären Modus)
Automatische Nachführung in Z-Richtung
Minimaler Pupillendurchmesser 2,5 mm
Bildgebung der Fundusoberfläche, Prinzip OCT-Phasenfundus
Bildwinkel 40° x 30°
FAF
Fundus-Autofluoreszenz grün nur im Modell Retina Scan DuoTM2 FAF
Farb-Funduskamera
Typ Non-mydriatische Farb-Funduskamera
Bildwinkel (normal / small pupil) 45° / 33°
Minimaler Pupillendurchmesser (normal / small pupil) 4 mm / 3,3 mm
Lichtquelle Xenon-Blitzlampe 300 Ws
Blitzintensität 17 Stufen
Kamera integrierte 12 Megapixel-CCD-Kamera
Allgemeine Spezifikationen
Arbeitsabstand 45,7 mm
Display Neigbarer 8,4“-Farb-LCD
Emmetropieausgleich für Patientenaugen -33 bis +35 dpt
Interne Fixationsleuchte LED
Horizontal-Bewegung 36 mm (vor / zurück)

85 mm (links / rechts)
Vertikal-Bewegung 32 mm
Kinnstützenbewegung 62 mm (auf- / abwärts, motorisch)
Autotracking +/- 16 mm (auf- / abwärts)

+/- 5 mm (links / rechts)
+/- 5 mm (vor / zurück)

Optionales Zubehör
Vorderabschnittsmodul, Externe Fixationslampe, OCT-Angiographie, Normative Datenbank langer Achslängen, Denoising-Software,  
elektrisch höhenverstellbarer Gerätetisch, Computer, Monitor
Technische Angaben
Abmessungen (B x T x H) 370 x 536 x 602 mm
Gewicht 38 kg (Retina Scan DuoTM2), 39 kg (Retina Scan DuoTM2 FAF)
Spannung 100 bis 240 V AC
Frequenz 50/60 Hz
Max. Leistungsaufnahme 350 VA

Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird auf die gleichzeitige Verwendung der Sprachformen 
männlich, weiblich und divers (m/w/d) verzichtet. Sämtliche Personenbezeichnungen gelten 
gleichermaßen für alle Geschlechter.


